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62. Dreikönigstreffen
am 6. Januar 2019
Der Lokalverein hatte zum 62. Dreikö-
nigstreffen eingeladen und rund 180 Has-
lacherinnen und Haslacher folgten die-
ser Einladung in den Melanchthonsaal. 
Sie alle und die zahlreichen Vertreterin-
nen und Vertreter aus Politik, Verwaltung 
und den Haslacher Institutionen, wurden 
vom 1. Vorsitzenden des Lokalvereins, 
Markus Schupp, herzlich begrüßt. Nach-
dem Finanzbürgermeister Stefan Breiter 
die Grüße des Oberbürgermeisters und 
der Stadt Freiburg überbracht hatte, ein-
geschlossen mit dem Wunsch auf ein 
gutes, gesundes Neues Jahr 2019 und 
auch der Hausherr, Pfarrer Klaus Gut-
wein, die Versammelten begrüßt hatte, 
konnte das erste politische Freiburger 
Bürgergespräch 2019 beginnen. Aller-
dings nicht bevor die Sternsinger von St. 
Michael traditionell auftraten und unter 
dem Motto „wir gehören alle zusammen 
in Peru und weltweit“, um Spenden ba-
ten.

Markus Schupp streifte, untermalt mit Bil-
dern, einige der vielen Aktionen und Aktivi-

Lokalverein Freiburg-Haslach e.V.
www.freiburg-haslach.de · vorstand@lokalverein-freiburg-haslach.de

täten des Lokalvereins im vergangenen 
Jahr. Begonnen mit dem 61. Dreikö-
nigstreffen 2018 bis zur Aufstellung des 
Weihnachtsbaumes im Dezember, zuge-
geben hier ist noch Luft nach oben. 
„In Haslach geht’s voran“, diese Ein-
schätzung von Stefan Breiter stimmt. 
Dass die Entwicklung Haslachs mit Rie-
senschritten voran geht und dies nicht 
nur im vergangen Jahr, zeigen die bereits 
fertig gestellten Bauprojekte. Gebaut 
wird in Haslach fast überall bzw. sind 
neue Projekte bereits in der Planung, wie 
der Neubau der Staudinger-Schule, der 
mindestens 110 Millionen kosten wird. 
Weil hier die Bauphase bis 2027 gehen 
wird, kann sicher noch mit einer Kosten-
steigerung gerechnet werden. Dazwi-
schen liegen kleinere, aber nicht weniger 
wichtige Bauvorhaben im Areal des Kro-
nenmühlenbaches, im Gebiet Schilda-
cker oder an der Belchenstraße.
Was ist in Haslach noch geplant? Die 
Umgestaltung des Platzes um den 
Dorfbrunnen müsste eigentlich schon 
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längst fertig sein, nun soll sie sicher 2019 
stattfi nden, ganz sicher sagt Stefan Breiter. 
Der Lokalverein wird es beobachten. Auch 
der barrierefreie Umbau der Bushaltestelle 
Scherrerplatz, ebenfalls längst verspro-
chen, aber wegen Personalmangel im Gar-
ten und Tiefbauamt noch nicht realisiert, soll 
2019 kommen: sicher sagt auch hier Stefan 
Breiter.
Auch der Ansturm von Schülerinnen und 
Schüler der Staudinger-Gesamtschule nach 
Unterrichtsende ist seit langem bekannt 
und wurde immer wieder vom Elternbeirat 
der Schule bei der VAG vorgetragen, weil 
es teils zu gefährlichen Situationen kommt. 
Oliver Benz von der Freiburger Verkehrs AG 
kennt das Problem, fi ndet aber aktuell keine 
Lösung und spielt den Ball an die Schule 
zurück. Markus Schupp hatte mit den Eltern 
und dem Lokalverein bereits einen Ortster-
min. Die Lösung wäre möglicherweise eine 
Aufsicht von Ehrenamtlichen zu Unterrichts-
ende. 
Auch der Müll um die Container am Has-
lacher Friedhof und der sehr schlechte 
Zustand der unteren Haslacher Straße, ist 
immer wieder auf der Agenda bei den Drei-
königstreffen. Bürgermeister Breiter notier-
te sich auch hier die Probleme, mindestens 
für die Haslacher Straße ist wohl eine kurz-
fristige Lösung nicht möglich.
Gegen Ende der Veranstaltung fragte mich 
Bürgermeister Stefan Breiter, ob die Beteili-
gung und Wortmeldungen der Haslacherin-
nen und Haslacher an den Diskussionen im-
mer so rege sei. Ich konnte ihm bestätigen: 
das ist immer so, in Haslach besteht großes 
Interesse zu Themen des Stadtteils und das 
nicht nur an den Dreikönigstreffen.
Zum Schluss meldete sich Hilmar Kremer, 
ein engagierter Haslacher Bürger, zu Wort. 
Hilmar Kremer hat immer wieder eine Über-
raschung parat. Nachdem Bürgermeister 
Stefan Breiter zum ersten Mal ein Dreikö-
nigstreffen in Haslach besuchte, überreich-
te ihm Hilmar Kremer einen selbstgebas-
telten „Dorfbachdampfer“. Stefan Breiter 
bedankte sich und wird einen geeigneten 
Platz in seinem Büro fi nden. Es müssten in-
zwischen wohl alle aktuellen und teils auch 
ehemaligen Bürgermeister einen solchen, 
selbst gebastelten Dorfbachdampfer ha-
ben. An einem neuen Exemplar sollte Hil-
mar Kremer allerdings arbeiten, wer weiß, 
vielleicht schafft es unser neuer Oberbür-
germeister, Martin Horn, irgendwann nach 
Haslach zu kommen, spätestens am Drei-
königstreffen 2020.
 Text: Gerhard Reichenecker / Bilder: Irene Nixdorf

Klassik in Weingarten

Julius-Bissier-Trio
Am Samstag, dem 23. März 2019 spielt 
das Julius-Bissier-Trio (Antonio Pellegri-
ni – Violine, Tobias Moster – Violoncello 
und Monika Sundermeyer – Klavier) im 
Mehrgenerationenhaus EBW in Freiburg-
Weingarten. Joseph Haydn, Klaviertrio in 
g-moll, Hob. XV: 19, Ludwig van Beetho-
ven, Klaviertrio op. 1 Nr. 3 in c-moll und das 
Klaviertrio Es-Dur, op.100 von Franz Schu-
bert. Konzertbeginn ist 19.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei – Spenden sind erbeten.
 Text: Regina und Wolfram Irrgang

der im Jahr 2015 tausende vor Krieg und 
Verfolgung gefl üchtete Menschen nach Eu-
ropa kamen.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hin-
weg engagieren sich Frauen für den Welt-
gebetstag. Seit über 100 Jahren macht die 
Bewegung sich stark für die Rechte von 
Frauen und Mädchen in Kirche und Ge-
sellschaft. Am 1. März 2019 werden allein 
in Deutschland hunderttausende Frauen, 
Männer, Jugendliche und Kinder die Got-
tesdienste und Veranstaltungen besuchen. 
Gemeinsam setzen sie am Weltgebetstag 
2019 ein Zeichen für Gastfreundschaft und 
Miteinander: Kommt, alles ist bereit! Es ist 
noch Platz.

Induktionsschleife in St. Andreas: Auf 
der linken Seite der St.-Andreas-Kirche 

(bei der Orgel) ist im Boden eine Induktions-
schleife verlegt, die an die Verstärkeranlage 
angeschlossen ist. Gemeindemitglieder mit 
Hörgeräten können in Bänken der zwei linken 
Seitenblöcke ihr Hörgerät auf „T“ stellen.
Interreligiöses Friedensgebet: FRIE-
DENS-ZEIT „…und mit meiner kleinen 
Kraft suchen, was den Frieden schafft…“: 
Übermächtig wirkt der Unfriede weltweit, 
Konfl ikte, die Menschen in die Flucht trei-
ben, Konfl ikte im nahen Umfeld, Unfriede in 
sich. Jeder noch so kleine Beitrag zum Frie-
den ist von Bedeutung, z. B. auch ein Gebet 
oder Schweigen für Frieden mit anderen 
zusammen: 3. Mittwoch im Monat, 18.30 
Uhr, EKZ in Freiburg-Weingarten (Krozinger 
Straße). 2. und 4. Samstag im Monat, 18 
Uhr auf dem Mundenhofsteg (Brücke zwi-
schen Weingarten und Rieselfeld über die 
Besançonallee). Am 1. Mittwoch im Monat 
an verschiedenen Orten in Freiburg (siehe 
Presse).
Fastenwoche – Fasten für Gesunde: 
Freitag, 5. bis Freitag, 12. April 2019, 18 
Uhr. Für einige Tage auf feste Nahrung zu 
verzichten, ohne Hunger zu erleben, kann 
eine intensive Erfahrung für Leib und Seele 
sein. Haben Sie Interesse, selbständig zu 
fasten und sich abends zu Austausch und 
einem Impuls in einer Gruppe zu treffen? 
Dann nehmen Sie bitte bis Montag, 1. April 
Kontakt auf zu Stefanie.Bruckmeir@kath-
freiburg-suedwest.de bzw. Tel. 49078-20 
(Literaturhinweis: Dr. med. Hellmut Lützner: 
Wie neugeboren durch Fasten).

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

Krippenwettbewerb im Freiburger Süd-
westen: Am Sonntag, 27. Januar um 11 
Uhr in St. Maria Magdalena wurde der Sie-
gerentwurf im Rahmen des Gottesdienstes 
bekannt gegeben. Siegerentwurf und Infos 
unter: www.krippe-im-werden.de.

Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg: 
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester. Für 
die Beratung in Lebenskrisen wenden Sie 
sich bitte an die bewährte Telefonseelsor-
ge – rund um die Uhr ein offenes Ohr: Tel. 
0800 1110111 oder 0800 1110222.
Muttersprachliche Gottesdienste: Italie-
nisch: Gottesdienst der italienisch-katholi-
schen Mission jeweils am 1. Sonntag des 
Monats, 16 Uhr, in der Kirche St. Michael: 3. 
März. Englisch: Eucharistiefeier der african 
english catholic chaplency jeden Sonntag, 
12.30 Uhr, St.-Andreas-Kirche (außer So., 
17. März, 13.30 Uhr). Vietnamesisch: Eu-
charistiefeier der vietnamesischen Gemein-
de, Sonntag, 17. März, 12.15 Uhr.
Aschermittwoch, Beginn der österlichen 
Bußzeit: Mittwoch, 6. März, 18.30 Uhr, Kir-
che St. Michael, mit Aufl egung der Asche.
Monatliches Totengedenken: Herzliche 
Einladung zum monatlichen Gottesdienst 
im Gedenken an die Verstorbenen unserer 
Kirchengemeinde. Die Angehörigen der 
Menschen, die im zurückliegenden Mo-
nat bestattet wurden, werden zu diesem 
Gottesdienst persönlich eingeladen, aber 
selbstverständlich sind alle Menschen will-
kommen, die um Angehörige und Freunde 
trauern. Der Gottesdienst fi ndet am Freitag, 
22. Februar um 19 Uhr in der Kirche St. Ma-
ria Magdalena im Rieselfeld statt.

Weltgebetstag 2019 aus Slowe-
nien: Freitag, 1. März, 19 Uhr, 
Melanchthonsaal, Melanchthon-
weg 9. „Kommt, alles ist bereit”: 

Mit der Bibelstelle des Festmahls aus Lukas 
14 laden die slowenischen Frauen ein zum 
Weltgebetstag. Ihr Gottesdienst entführt 
uns in das Naturparadies zwischen Alpen 
und Adria, Slowenien. Und er bietet Raum 
für alle. Es ist noch Platz – besonders für 
all jene Menschen, die sonst ausgegrenzt 
werden wie Arme, Gefl üchtete, Kranke und 
Obdachlose. In über 120 Ländern der Erde 
rufen ökumenische Frauengruppen damit 
zum Mitmachen beim Weltgebetstag auf.
Slowenien ist eines der jüngsten und 
kleinsten Länder der Europäischen Uni-
on. Von seinen gerade mal zwei Millionen 
Einwohnern sind knapp 60 % katholisch. 
Obwohl das Land tiefe christliche Wurzeln 
hat, praktiziert nur gut ein Fünftel der Be-
völkerung seinen Glauben. Bis zum Jahr 
1991 war Slowenien nie ein unabhängiger 
Staat. Dennoch war es über Jahrhunderte 
Knotenpunkt für Handel und Menschen 
aus aller Welt. Sie brachten vielfältige kul-
turelle und religiöse Einfl üsse mit. Bereits 
zu Zeiten Jugoslawiens galt der damalige 
Teilstaat Slowenien als das Aushängeschild 
für wirtschaftlichen Fortschritt. Heute liegt 
es auf der „berüchtigten“ Bal kanroute, auf 

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd Sonn-
tag, 11 Uhr oder Samstag, 18.30 Uhr, siehe 
Homepage, Gemeindebrief oder Schau-
kasten an der Kirche. Mittwochs, 17 Uhr, 
wöchentlich.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Stille eucharistische Anbetung: jeden 
Donnerstag, 18 – 18.45 Uhr, Kapelle in der 
St.-Andreas-Kirche.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Pfl egeheim der AWO, Sulzburger Str. 6: In 
der Regel 14-tägig: Samstag, 16. Februar, 
2./16./30. März, jeweils 10.30 Uhr.

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

          Pfarrei St. Andreas
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Sri Lanka

Mauritius – Kapverden

Sommer-Frühbuchervorteile
Früh buchen, Geld sparen!
Pauschalreisen z.B. ab Basel:
Mallorca – Menorca – Teneriffa

Lanzarote – Gran Canaria
Fuerteventura – Madeira – Kreta

Rhodos – Kos – Corfu – Chalkidiki

TERMINE:
„Kirche auf dem Markt“: Haupt-/Ehren-
amtliche aus der katholischen St.-Andre-
as-Gemeinde und der evangelischen Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeinde sind einmal in 
der Woche (Mi. oder Sa.) mit dem mobilen 
Kirchen-Marktwagen auf dem Weingar-
tener Wochenmarkt (Fritz-Schieler-Platz) 
präsent. Das Team freut sich, mit Marktbe-
suchern ins Gespräch zu kommen, Fragen, 
Kritik und Anregungen zu hören und zu in-
formieren. Sa., 16. 2./Sa., 23. 2./Mi., 27. 2./
Mi., 6. 3., jeweils von 10 – 12 Uhr.
Gaststätte „St.-Andreas-Stube“ und 
EBW-Café im Mehrgenerationenhaus/
EBW, Sulzburger Str. 18 (geöffnet montags 
bis freitags außer in den Schulferien). EBW-
Café: Lust auf eine Tasse Schümli-Kaffee 
und ein Stück selbstgebackenen Kuchen? 
Das Café ist montags bis freitags von 15 – 
17 Uhr geöffnet. St.-Andreas-Stube: Lust 
auf ein Bier, Glas Wein, eine kleine Speise 
außer Haus und dafür nicht in die Innenstadt 
fahren wollen? Die Gaststätte ist montags 
bis freitags von 18.30 – 22.30 Uhr geöffnet.
Selbsthilfegruppen im Mehrgenerationen-
haus EBW, Sulzburger Str. 18.
Freundeskreis alkoholkranker Men-
schen: Freitags, 20 Uhr, Kontakt: Armin 
Schilling, Tel. 0761 2088670.

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarrbuero.st.michael@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags, 9.15 Uhr. 
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr. Sonntag, 
3. März, 10.30 Uhr, Fasnetsgottesdienst 
mit dem Musikzug der Feuerwehr, Verklei-
dungen ausdrücklich erlaubt. Mittwoch, 
6. März, 18.30 Uhr, Eucharistiefeier zum 
Aschermittwoch.

          Pfarrei St. Michael

Eucharistische Anbetung:
dienstags, 7.30 – 8.30 Uhr.
Rosenkranz: freitags, 17 Uhr.
Gottesdienst für Kleine Leute (0–8 Jahre): 
Sonntag, 17. Februar und 17. März, jeweils 
9.15 Uhr im Saal unter der Kirche, anschlie-
ßend Frühschoppen im Treffpunkt.
Gottesdienste im Laurentiushaus, je-
weils samstags, 16 Uhr: 16. Februar, 
evangelischer Gottesdienst. 23. Februar, 
Eucharistiefeier. 2. März, evangelischer 
Gottesdienst. 16. März, Wortgottesfeier.
Ökumenisches Abendgebet: freitags, 
18.30 Uhr: 8. März, Melanchthonkirche.
Familiengottesdienst: Sonntag, 10. März, 
10.30 Uhr.
TERMINE:
Altpapiersammlung: Der Container steht 
von Mittwoch, 6. bis Sonntag, 10. März ne-
ben der Kirche St. Michael. Bitte keine Kar-
tonagen und Umverpackungen, kein ge-
schreddertes Papier; Bücher bitte nur ohne 
festen Einband! Der Erlös kommt Projekten 
in der Einen Welt zu Gute. Herzlichen Dank 
an alle, die ihr Papier zu uns bringen und so 
mithelfen, Projekte in benachteiligten Län-
dern zu unterstützen.
Ökumenische Bibelwoche 2019: Die Ge-
meinden St. Michael und Melanchthon la-
den zur ökumenischen Bibelwoche ein. Neu 
ist, dass wir in diesem Jahr nicht ein bibli-
sches Buch in den Blick nehmen, sondern 
die Bibel an sich und es gibt einen speziellen 
Themenabend. Beginn ist am Sonntag, 10. 
Februar mit einem Kanzeltausch der beiden 
Gemeinden. Um 9.15 Uhr wird Pfr. Klaus 
Gutwein in St. Michael predigen und Diakon 
Andreas Maurer um 10 Uhr im Gottesdienst 
der Melanchthongemeinde.
• Montag, 11. Februar, „Hebräisch und 
Griechisch“ – die Sprachen der Bibel, mit 

Frauenfasnet  
in St. Michael 

im Carlsbau – Feldbergstr. 3a 

Himmelwärts – wir heben ab 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

  
 

 
 

 
 
 

  
 
 
 

Mittwoch 27.02.2019 – 20:11 Uhr 
Saalöffnung 19:30 Uhr 

Eintritt 4.-€ 
Einlass für Männer ab 23:30 Uhr 

www.clipartsfree.de 

AD(H)S im Erwachsenenalter: jeden vor-
letzten Donnerstag im Monat, E-Mail: ads-
erwachsene@ebw-freiburg.de.
Café IDA 2019: Eingeladen sind Bewohner 
und Bewohnerinnen der Gefl üchteten-Un-
terkunft und interessierte Gemeindemit-
glieder. Wann: freitags, 22. 2. / 1. 3. / 26. 
4. / 24. 5. / 16. 7. jeweils 15 – 17 Uhr. Wo: 
Ingeborg-Drewitz-Allee 1a, Haus 1, Ge-
fl üchteten-Unterkunft. Informationen: Be-
ate Breiholz, Koordination ökumenische 
Flüchtlingsarbeit, Tel. 0157 73783708 oder 
beate.breiholz@kbz.ekiba.de.
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Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

KFZ-MEISTERBETRIEB FÜR ALLE MARKEN!
Jahresinspektion, Reifenservice

Klimaanlagen-Wartung
AU, HU (Dekra) im Haus

Unfallinstandsetzung / Abwicklung

Locher 02.19.indd 1 23.01.2019 14:30:23Pfr. Klaus Gutwein, Vigeliuszimmer im Ge-
meindehaus der Melanchthongemeinde, 
Melanchthonweg 9.
• Mittwoch, 13. Februar, „Bibel lesen für 
Einsteigerinnen und Einsteiger“, mit Pfr. 
Siegfried Huber, im Carlsbau St. Michael, 
Feldbergstr. 3a.
• Donnerstag, 14. Februar, „Die Bibel ent-
decken – im Gottesdienst für Kinder, anhand 
der Sonntagsevangelien“, mit Christina Ge-
demer (Religionspädagogin, Herbolzheim), 
im Carlsbau St. Michael, Feldbergstr. 3a. 
Dieser Abend richtet sich an alle, welche 
Gottesdienste für Kinder vorbereiten und 
leiten, sowie an interessierte Eltern. Alle 
Abende beginnen jeweils um 19.30 Uhr.
Ökumenisches Bibelgespräch: Montag, 
25. Februar und Montag, 11. März, je-
weils 19.30 Uhr im Vigeliuszimmer der Me-
lanchthongemeinde.
Frauenfasnet St. Michael: Am Mittwoch, 
27. Februar, um 20.11 Uhr fi ndet im Carls-
bau, Feldbergstr. 3a, die Frauenfasnet statt. 
Unter dem Motto „Himmelwärts – wir heben 
ab!“ dürfen sich ab 19.30 Uhr alle Insekten, 
Hexen, Drachen, Vögel und sonstigen fl ie-
genden Wesen in den Carlsbau schwingen, 
um bei Musik von DJ Markus, Speisen und 
Getränken zu feiern, bis die Flügel lahm 
werden. Eintritt: 4,- €, ab 23.30 Uhr dürfen 
auch männliche Flugwesen einfl iegen.
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57: Ökumenischer Seni-
orenkreis bei Kaffee und Kuchen: Mittwoch, 
13. März: Anita Morasch singt „Lieder über 
Grenzen“ Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen, der Eintritt ist frei.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 120171020

familienzentrum.st.michael@
kath-freiburg-suedwest.de

Familienfest: In Kooperation mit der AWO 
und dem SKF feiert das Kinder- und Famili-
enzentrum am Freitag, 15. Februar von 15 
– 18 Uhr. Eingeladen sind Eltern und Kinder 
zum Tanzen und Spielen, Malen und Basteln. 
Es wird ein Buffet geben, wozu wir bitten, ei-
nen kleinen Beitrag dazu mitzubringen. 
Brunch: Sonntag, 24. März, 10.30 – 12.30 
Uhr im Familienzentrum. Jung und Alt, ob 

mit oder ohne Familie, sind willkommen und 
steuern etwas zum Buffet bei. Es gibt einen 
Bewegungsparcours für Kinder.
Regelmäßige Angebote
Montags, von 14.30 – 17.30 Uhr: leckerer 
Kuchen und Kaffee, sowie kleine Angebote 
für Kinder erwartet sie im Montags-Café.
Dienstags, von 8.30 – 9.30 Uhr: Familien- 
und Sozialberatung, parallel dazu gibt es 
Kaffee für alle Eltern im „Elterncafé“.
Dienstags, 9.30 – 10.30 Uhr: Offener 
Sprach- und Spieltreff für Mütter und ihre 
Kinder bis 3 Jahren. Wir sprechen gemein-
sam Deutsch und lernen Neues.
Dienstags, 11 – 12 Uhr: Offene Beratungs-
stunde rund um das Thema Kindergarten, 
Kitaplatzsuche, Anmeldung oder Einge-
wöhnung.
Mittwochs, von 10 – 11.30 Uhr: „U3-Be-
wegungstreff“ für Eltern mit ihren Unterdrei-
jährigen.
Freitags, von 9.00 – 11.30 Uhr: „Eltern-
Kind-Treffen“ zum Spielen, Frühstücken 
und Austausch. Text: Jörg Winterhalder

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.

ekiba.de
KleKi – Kleine Kirche – Sonntags um 10 
Uhr: Herzliche Einladung zur KleKi – Klei-
ne Kirche für Kinder von 0 – 6 Jahren und 
die ganze Familie im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum. Wir feiern zusammen 
Gottesdienst. Bastelaktionen, kleine Knab-
bereien, Saft, Tee und Kaffee gehören auch 
dazu. Nächste Termine: 24. Februar und 24. 
März.
Gemeindefrühstück mit Kindern aus un-
seren Kitas: Einmal im Monat gibt es ein 
Angebot, mit Kindern aus unseren Kinder-
einrichtungen zu frühstücken. Das Früh-
stück fi ndet freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr 
im Gottesdienstraum statt. Nächster Termin 
ist am 15. Februar und 22. März.
Wo zwei oder drei ...“ – Bibelgesprächs-
kreis: Wenn Sie Interesse haben, mit ande-
ren Menschen über biblische Texte, Hin-
tergründe und die möglich Bedeutung für 
unseren Alltag ins Gespräch zu kommen, 
dann sind Sie herzlich eingeladen: Einmal 
im Monat an einem Donnerstag von 19.30 
bis 21 Uhr in der Kapelle der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde, Bugginger Straße 42. 
Nächste Treffen: 14. Februar und 21. März. 

Nähere Infos bei Angelika Büchelin, Tel. 
0761 45969-0, Angelika.Buechelin@kbz.
ekiba.de.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim: Wir treffen uns 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat um 13.30 
Uhr zum Spazierengehen mit Menschen im 
Rollstuhl; der Spaziergang dauert bis ca. 
14.45 Uhr. Es macht den Menschen Freude, 
in der Natur und im Stadtteil unterwegs zu 
sein. Wir sind eine offene Gruppe, die sich 
auf neue Gesichter freut. Wenn Sie Interes-
se an Menschen und Natur haben und ganz 
nebenbei noch etwas Gutes tun möchten, 
sind Sie bei uns an der richtigen Stelle. Nä-
here Infos unter Angelika.Buechelin@kbz.
ekiba.de oder pfarrbuero.st.andreas@kath-
freiburg-suedwest.de. Termin: 20. Februar.
Meditativer Abendgottesdienst: Am letz-
ten Sonntag im Monat laden wir um 19 Uhr 
zu einem meditativen Abendgottesdienst 
in die Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde ein, Beten, Singen, Stille, Nachden-
ken, zur Ruhe kommen … Nächster Termin: 
24. Februar.
Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern 
weit entfernt und freuen Sie sich, wenn die-
se ab und zu Besuch von der Gemeinde 
bekommen? Lernen Sie gerne neue Men-
schen kennen? Freuen Sie sich, wenn an-
dere sich freuen? Dann steigen Sie doch in 
unseren Besuchskreis ein. Wir besuchen 
Menschen aus der Gemeinde anlässlich ih-
res Geburtstages. Alle zwei Monate treffen 
wir uns, um uns über unsere Erfahrungen 
auszutauschen und die anstehenden Be-
suche aufzuteilen – ob Sie einen Besuch 
im Monat übernehmen oder gerne zehn 
Menschen besuchen möchten, bleibt Ihnen 
überlassen. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, dann melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro, Tel. 45969-0 (Es besteht seel-
sorgerliche Schweigepfl icht).
Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mo-
bilen Marktstand. Haupt- und Ehrenamt-
liche der katholischen und evangelischen 
Gemeinde laden zum Gespräch ein und 
stehen für Fragen bereit. Haben Sie Inter-
esse, bei der Betreuung des Marktstandes 
mitzumachen, dann melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
FriedensZeit für Menschen aller Welt-
anschauungen: Die FriedensZeit soll kein 
Werben für die eigene religiöse oder welt-
anschauliche Richtung sein, sondern den 
Wunsch nach Frieden aus der eigenen 
Tradition sichtbar werden lassen. Es fi ndet 
am 1. Mittwoch im Monat abends an ver-
schiedenen Orten in Freiburg statt (achten 
Sie dazu auf Aushänge und Presse). Am 
3. Mittwoch im Monat ist die FriedensZeit 
um 18.30 Uhr im EKZ (Krozinger Str.). Am 2. 
und 4. Samstag im Monat treffen wir uns für 
die FriedensZeit um 18 Uhr auf dem Mun-
denhofsteg (Brücke zwischen Weingarten 
und Rieselfeld über die Besançonallee). Die 
nächsten Termine sind: 20. + 23. Februar 
2019. Text: Petra Blum

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
ist der 25. Februar 2019.
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Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Vorankündigung
Der nächste große Kindersachen, Kinder-
kleider und Trödelmarkt fi ndet am Sams-
tag, dem 30. März 2019 im Melanchthon-
saal, Melanchthonweg 9 in Freiburg-
Haslach von 9.30 bis 15.00 Uhr statt.
 Text: M. Kniebühler

Kinderkirchentag
Das Kinderkirchentagsteam lädt wieder 
konfessionsunabhängig alle 5- bis 12-Jäh-
rigen zum Kinderkirchentag am Samstag, 
23. Februar 2019, von 10 – 14.30 Uhr in 
den Gemeindesaal des Predigtbezirks 
Melanchthon (Melanchthonweg 9 a) ein. 
Das Motto lautet dieses Mal „Toll, so wie 
Du bist!“ Wir werden wieder Interessantes 
zum Thema hören und natürlich besuchen 
uns auch wieder die Kirchenmäuse, Philip-
pus und Martinus. Wie immer bekommen 
die Kinder ein Mittagessen. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Wenn Eltern dennoch etwas 
spenden möchten, dürfen sie das aber ger-
ne tun.
Anmeldungen bitte per E-Mail unter markus.
eichin@ekifrei-suedwest.de oder per Tel. 
unter 4764528. Wir freuen uns auf Euch!
 Text: Markus Eichin

Jehovas Zeugen
Freiburg-Französisch

Bringen Gottes Wege uns 
wirklich weiter?
(Les voies de Dieu sont-elles 
vraiment bénéfi ques?)
In französischer Sprache
Samstag, 2. März 2019, 16.00 Uhr, König-
reichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtinger 
Str. 19, EG rechts Gewerbegebiet Haid, 
Freiburg. Eintritt frei!
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
– Die Schöpfung kann uns etwas über Got-

tes Wege sagen.
– Die Bibel zeigt, wie Gottes Wege uns wei-

terbringen können (Psalm 119:1-3).
 Text: Ariel Emter

Feldbergstr. 25 a · 79115 Freiburg
Konrektorat: Telefon 0761 2017241

www.vigeliusschule.de

Tag der offenen Tür
Donnerstag, 14. Februar 2019, 17 – 19 Uhr.

Anmeldetermine für das 
neue Schuljahr 2019/2020
Mittwoch, 13. März 2019, 8 – 12 Uhr und 
13.30 – 16 Uhr.
Donnerstag, 14. März 2019, 8 – 12 Uhr.
 Text: Christine Wallner

Vigeliusschule II
Gemeinschaftsschule

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Silke Häge, Tel. 7679005. 
Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 13.00 Uhr und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. + Mi., 
9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung. 
Smart in HaWei:
Stefan Purwin, Tel. 4538385. Sprechzeiten: 
Mi., 9.00 – 11.00 Uhr, Bewerbungsberatung 
+ Internetcafé.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:
 1 x im Monat: : Mi., 13. 2. + 20. 3. 2019,
 9.00 – 11.00 Uhr weiterer Termin in der
 Kita St. Michael, Feldbergstraße 5:
 Di, 12. 2. + 12. 3, 8.00 – 9.30 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 jeweils 9.00 – 12.00 Uhr.
 – Di., 12. 2. 19, 9.00 Uhr:
 Landeskunde – Libanon & Irak (L)
 12.30 Uhr: Bewegungs-Tanz-
 Entspannung mit Jana
 – Di., 19. 2. 19, 9.00 Uhr:
 Landeskunde – Deutschland (R)

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

 12.30 Uhr: Bewegungs-Tanz-
 Entspannung mit Jana
 – Di., 26. 2. 19, 9.00 Uhr:
 Landeskunde – Somalia & Albanien (L)
 12.30 Uhr: Bewegungs-Tanz-
 Entspannung mit Jana
 – Di., 12. 3. 19, 9.00 Uhr:
 Zumba (R)
 12.30 Uhr: Bewegungs-Tanz-
 Entspannung mit Jana
l Haslacher Filmtreff – Eintritt frei!
 Mo., 4. 3. 2019, 19 Uhr
 Mo., 1. 4. 2019, 19 Uhr

Alexander Jaworski,
ohne Titel
Kunst aus dem 
Werkhaus
Vernissage von Kubus³ im 
Stadtteilbüro Haslach.
Über einen Zeitraum von ei-
nem Jahr arbeiteten die Teil-
nehmenden des Projekts „Im 
Werkhaus“ an individuellen 

künstlerischen Fragestellungen. Begleitet 
wurde der Prozess von zwei Bildhauern 
und einer Malerin. Die entstandenen Wer-
ke sind von einer besonderen Authentizität 
geprägt, wie sie nur in einem Umfeld von 
Entfaltungs- und Entscheidungsfreiheit 
über einen langen Zeitraum entstehen kön-
nen. Ins Leben gerufen wurde das Kunst-
projekt vom Verein Kubus³ Projektwerkstatt 
in Zusammenarbeit mit dem Jobcenter. Es 
wendet sich an Personen, die von Langzeit-
arbeitslosigkeit betroffen sind. Eine Aus-
wahl ihrer vielfältigen Arbeiten zeigen die 
Kunstschaffenden nun in den Räumen des 
Stadtteilbüro Haslach.
Zur Vernissage im Stadtteilbüro Haslach 
(Melanchthonweg 9b) am 27. 2. 2019 um 
18 Uhr sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen. Anschließend sind die Arbei-
ten zu den angegebenen Öffnungszeiten zu 
sehen. Der Eintritt ist frei, der Stadtteiltreff 
ist barrierefrei.
Zeitraum: 27. 2. 2019 – 15. 5. 2019.
Öffnungszeiten des Stadtteilbüros:
Montag: 9.00 – 16.00 Uhr, Mittwoch: 9.00 
– 16.00 Uhr, Freitag: 11.30 – 13.30 Uhr.
 Text: Stefan Purwin

Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote
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Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

F I S C H W O C H E N
im Februar

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 9,00 Euro

www.cdu-fraktion-freiburg.de    |    cdu-fraktion@stadt.freiburg.de

Am 24. Februar können alle Freiburgerinnen und 
Freiburger über folgende Frage abstimmen:
„Soll das Dietenbach  gebiet unbebaut bleiben?“

FÜR DEN NEUEN STADTTEIL DIETENBACH:
      NEIN BEIM BÜRGERENTSCHEID

Es liegt nun auch in Ihren Händen. 
Wir appellieren an Sie: Bringen Sie sich ein, 
stimmen Sie beim Bürgerentscheid mit NEIN und 
machen Sie damit den neuen Stadtteil möglich!

x

Haslacher Netz

eine Kooperation von Ev. Melanchthongemeinde, Kath. Pfarrei 
St. Michael und Nachbarschaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.

Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro Haslach,
Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 oder 

die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche Unterstützung
durch Ehrenamtliche und für eine Kultur 
des Helfens im Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehrenamtliche einmal in der Wo-
che andere Menschen im Stadtteil Haslach z.B. bei älteren oder 

Helfergruppe des Haslacher Netz zum Thema „Genießen mit al-
len Sinnen“ am 21. 1. 2019.
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www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

Bitte
berücksichtigen 

Sie
unsere

Inserenten.

Hurstweg 16  ·  79114 Freiburg

Tel. 0761 41717  ·  Fax 0761 475655

druckere i .ka iser@t -on l ine .de

w w w . k a i s e r - d r u c k . d e

Ihr Fachgeschäft seit über 55 Jahren
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Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

kranken Menschen, die einsam oder bewe-
gungseingeschränkt sind, durch Besuche 
und gemeinsame Spaziergänge oder durch 
Botengänge oder sie helfen Migrant*innen 
beim Deutschlernen oder bei Behördenan-
gelegenheiten.  Als Ehrenamtliche werden 
Sie dabei professionell unterstützt. Einmal 
im Monat fi ndet eine Helfergruppe zum 
Austausch und zur Fortbildung statt.
• Wir freuen uns sehr über neue Ehren-
amtliche, da der Unterstützungsbedarf 
zunimmt. Gerne können Sie sich persön-
lich zu einem unverbindlichen Kennen-
lernen bei uns melden.
• Wenn Sie selbst, ein/e Angehörige/r 
oder jemand in Ihrer Nachbarschaft Un-
terstützung benötigt und gerne einmal 
in der Woche besucht werden möchten, 
dann melden Sie sich bei uns.
 Text: Regina Wielsch

Haslacher Adventskalender – Aktion im 
Stadtteilbüro Haslach am 19. 12. 2018.

St. Laurentiushaus e.V.

Begegnungsstätte
März-Programm 2019
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 12. 3. 2019, 15.00 Uhr: En-
caustic Malen im Kaffeestübchen. Mit ei-
nem speziellen Maleisen und geschmolze-
nen Wachsfarben malen wir jahreszeitliche 
Motive. Kostenloses Kursangebot. 
Mittwoch, 13. 3. 2019, 14.30 Uhr: Ökume-
nischer Kaffeenachmittag für alle Senio-
ren des Stadtteils. Anschließend wird Frau 
Anita Morasch mit Akkordeon und Gesang 
„Lieder über Grenzen“ vortragen.
Mittwoch, 20. 3. 2019, 14.30 Uhr: Besin-
nungstag der Senioren von St. Michael in 
der Kapelle des St. Laurentiushauses mit 
Diakon Markus Essig. Anschließend fi ndet 
im Saal der Begegnungsstätte ein Vortrag 
zum Thema „Mensch, wo bist du? – Impulse 
zum Misereor-Hungertuch 2019“ statt. Ge-
mütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen runden den Nachmittag ab.
Dienstag, 26. 3. 2019, 14.30 Uhr: Hand-
arbeitskreis mit Kaffee und Kuchen im 
Kaffeestübchen der Begegnungsstätte. 
Neue Teilnehmer*innen sind herzlich will-
kommen.
Mittwoch, 27. 3. 2019, 14.30 Uhr: Musi-
kalischer Nachmittag im Saal der Begeg-

nungsstätte. Mit bekannten und beliebten 
Musikstücken laden Herr und Frau Reppig 
alle Stadtteilbewohner ein die Freude an 
Musik haben – zum Mitsingen, Schunkeln, 
Tanzen oder einfach zum Zuhören. Für das 
leibliche Wohl ist auch gesorgt. Eintritt frei. 
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden Montag: 11.00 Uhr, Gedächtnis-
training im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 10.00 Uhr, „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ im Saal.
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
Jeden Freitag: 10.30 Uhr, „Nordic Wal-
king“ in der Gruppe.
Unsere regelmäßigen Kursangebote  
„Gedächtnistraining“ und „Tanz mit! Bleib 
Fit!“ haben zum Jahresbeginn Plätze frei 
für neue Teilnehmer*innen. Für weitere 
Informationen und zur Anmeldung bitte 
Kontaktaufnahme unter der angegebe-
nen Telefonnummer. 
Während der Fastnachtsferien vom 4. bis 
8. 3. 2019 bleibt die Begegnungsstätte 

geschlossen. Wir wünschen allen Besu-
cherinnen und Besuchern eine schöne 
närrische Zeit!
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg, 
Tel. 484817, swa@stlaurentiushaus.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartnerin:
Brigitte Oschwald (Dipl-Sozialpädagogin).
Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 12.00 Uhr.
 Text: Susann Hüls
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Literarische Matinee mit Julia Heinecke: 

„Kalte Weide“ –
Hütekinder im Schwarzwald
Sonntag, 17. Februar, 11 Uhr, Stadtteilbi-
bliothek Haslach
Am Sonntag, 17. Februar, 11 Uhr, liest die 
in Freiburg lebende Autorin Julia Heinecke 
aus ihrem Roman „Kalte Weide“ über das 
Schicksal von Hütekindern im Schwarz-
wald in der Stadtteilbibliothek Haslach. Die 
Veranstaltung ist geeignet für Erwachsene 
und Jugendliche ab 12 Jahren. Der Eintritt 
ist frei.
Julia Heineckes „Kalte Weide“ beschreibt 
eindrucksvoll das harte Leben der Schwarz-
wälder Hütekinder. Was wir heute Kinder-
arbeit nennen, war noch bis in die 1950er 
Jahre im Schwarzwald ein fest verankertes 
System: Die Eltern, die ihr Kind weggaben, 
hatten einen Esser weniger am Tisch und 
wussten ihr Kind versorgt. Der Bauer bekam 
im Gegenzug eine günstige Arbeitskraft. 
Selbst die Schule richtete sich mit eigens 
eingerichteten Hirtenklassen in ihren Zei-
ten nach dem Tagesablauf in der Landwirt-
schaft.
In ihrem Anfang der 1940er Jahre angesie-
delten Roman „Kalte Weide“ schildert Julia 
Heinecke das Schicksal des Hirtenbuben 
Miggi aus Freiburg. Während Miggi auf dem 
ersten Hof schlecht behandelt wird, fühlt 
er sich auf dem zweiten fast wie zuhau-
se. Doch der Krieg hält auch im Alltag der 
Bauern Einzug, und die Situation eskaliert, 
als die Franzosen im Schwarzwald einmar-
schieren…
Julia Heinecke hat Sprachen und Kulturwis-
senschaften studiert und lebt und arbeitet 
als freiberufl iche Übersetzerin und Texterin 
in Freiburg. Bereits 2010 erschien ihr Fach-
buch „Zwischen Viehhüten und Hirten-
schule – Schwarzwälder Hütekinder in der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts“ beim 
Geschichts- und Heimatverein Furtwan-
gen. „Kalte Weide“ ist ihr erster Roman. Im 
Mai 2018 erschien die Fortsetzung „Kalte 
Herzen – Eine Magd im Schwarzwald“, der 
von dem Schicksal von Miggis Schwester 
erzählt, die ungewollt schwanger wird.
 Text: René Zipperlen / Bilder: Julia Heinecke

Haslacher
Wundertüte
AG im Lokalverein
Haslach e.V.

News aus dem Mehr-
generationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 490 78-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de
Wir laden Sie herzlich ein
zu folgenden Veranstaltungen:
So., 17. 2. 2019, 14.30 – 16.00 Uhr:
EKKI: (Groß-) Eltern-Kind-Kino-Café.
Di., 19. 2. 2019, 15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club „Beseda“ – Ge-
sprächsnachmittag.
Do., 21. 2. 2019, 19.30 Uhr: Internationaler 
Literaturkreis: Buchbesprechungsabend.
Do., 14. 3. 2019, 19.30 Uhr: Internationaler 
Literaturkreis: Buchbesprechungsabend.
19.30 Uhr:
Jakobs-Stammtisch – Austauschabend.
20.00 – 21.30 Uhr:
Ikebana-Kurs; 23,60 € (4x).
Fr., 15. 3. 2019, 15.30 – 16.30 Uhr:
Kurs: Musikalische Früherziehung für 2- bis 
3-Jährige; 34,20 € (8x).
16.30 – 17.30 Uhr: Kurs: Musik und Bewe-
gung für 3- bis 5-Jährige; 34,20 € (8x).
18.00 – 20.00 Uhr:
Aquarell-Kurs; 70,50 € (10x).
Achtung: Die Pfarrfasnacht fällt dieses 
Jahr wegen des Bürgerentscheids am 
23. 2. 2019 aus.
Ein Angebot von vielen
im Mehrgenerationenhaus:

EKKI: (Groß-) Eltern-Kind-
Kino-Café 
Am 17. 2. ist wieder Kinder-Kino-Kaffee-
Nachmittag. Groß und Klein sind herzlich 
willkommen! Text: Hedwig Appelt

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

Winter-Wochenprogramm
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Im Wechsel ... 
Jungs- und Mädchenangebote, 16.00 bis 
17.30 Uhr.
Mittwoch: HipHop for Girls, 16.00 bis 17.30 
Uhr (2. bis 5. Klasse). Jungsprojekt, 16.00 
bis ca. 18.00 Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativ-
gruppe, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klas-
se). Elternsprechzeit, 15.00 bis 18.00 Uhr. 
Fußball in der Vigelius-Sporthalle, 17 bis 
18.30 Uhr (2. bis 4. Klasse), 18.30 bis 20 Uhr 
(5. bis 6. Klasse).
Donnerstag: Freizeitpädagogisches Pro-
jekt für Vigeliusschüler*innen der 2. Klasse, 
14.00 bis 15.30 Uhr. Kreativgruppe I der Pe-
stalozzi-Grundschule, 14.30 bis 15.30 Uhr 
(2. bis 4. Klasse). Offener Spielnachmittag, 
15.30 bis 18 Uhr. (1. bis 6. Klasse). Kochen 
mit Gabi, 16 bis 18 Uhr. (1. bis 6. Klasse), 
Offener Schwimmbadtreff, 16 bis 18 Uhr. (1. 
bis 6. Klasse)..
Freitag: Kreativgruppe II der Pestalozzi-
Grundschule, 14.45 bis 15.45 Uhr (2. bis 4. 
Klasse). Offener Spielnachmittag, 14.30 bis 
17 Uhr (1. bis 6. Klasse). Kochen, Spielen, 
Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 
bis 16.30 Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen! (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de).
Jahresprogramm 2019
19. 1.: Fahrradreparaturtag für Kinder & Ju-
gendliche. 28. 2.: Buntes Fasnets-Treiben.
5. – 8. 3.: Fasnetsferien – Offene Tür (bis 
14.30 Uhr). 7. – 8. 3.: Musicasa – Projekt 
(ab 14.30 Uhr). 20. 3.: Eltern-Informationsa-
bend „Wie schütze ich mein Kind vor sexu-
ellem Mißbrauch?“ 14. – 18. 4.: Osterfreizeit 
auf dem Langenhard bei Lahr*. 23. – 26. 4.: 
Osterferien-Erlebnisaktionen*. 2. – 3. 5.: 
Spielparktage Kampffmeyerstraße mit Frei-
burger Spielmobil & NBW. 9. 5.: Beginn der 
Spielparksaison Kampffmeyerstraße. 24. 
5.: Spielaktion Bettackerstraße in Koopera-
tion mit Freiburger Spielmobil & Stadtteilbü-
ro NBW. 11. – 14. 6.: Pfi ngstferien-Erlebnis-
aktionen*. 17. – 21. 6.: Ferien – Offene Tür 
oder Pfi ngstferien-Erlebnisaktionen**. n.n.: 
Weltspieltag. 29. 6.: Stadtteilfest mit Enten-
rennen. 29. 7. – 9. 8.: Sommerfreizeit in Fal-
kau/Schwarzwald*. 12. – 15. 8.: Hüttenbau-
en I auf dem Werkspielplatz* in Kooperation 
mit dem Freiburger Ferienpass. 19. – 22. 
8.: Hüttenbauen II auf dem Werkspielplatz* 
in Kooperation mit dem Freiburger Ferien-
pass. 26. – 30. 8.: Sommerferien-Erlebnis-
aktionen*. 2. – 6. 9.: Sommerferien – Offene 
Tür oder Sommerferien-Erlebnisaktionen**. 
14. 9.: Spiel- und Sporttag in der Garten-
stadt in Kooperation mit Gartenstadt 100+. 
22. 9.: Weltkindertag im Seeparkgelände. 
27. 9.: Laubenplatzfest in Kooperation mit 
Freiburger Spielmobil & Stadtteilbüro NBW.  
n.n.: Jungenspektakel II. 28. – 31. 10.: 

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach
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Herbstferien-Erlebnisaktionen*. n.n.: Mäd-
chenspektakel. 17. 11.: Tag der Offenen Tür. 
24. 12.: Weihnachtsfrühstück*.
Die mit * gekennzeichneten Aktionen sind 
anmelde- und / oder kostenpfl ichtig. Ände-
rungen sind möglich. ** in Planung, Durch-
führung noch ungewiss.
Oster- und Sommerfreizeit 2019
Die Osterfreizeit für 6- bis 9-Jährige auf dem 
Langenhard bei Lahr fi ndet vom 14. bis 18. 
April statt. Vom 29. Juli bis 9. August führt 
uns die Freizeit für 6- bis 12-Jährige nach 
Falkau im Schwarzwald (Anmeldung ab so-
fort möglich).
Fasnetsjahrmarkt
Kinder bis 12 Jahren feiern am Schmutzige 
Dunschdig (28. 2.) von 16.16 bis 18.18 Uhr 
ausgelassen das Fasnetsfest. An 10 Spiel-
buden üben sie Geschick und Spielwitz. Na-
türlich darf auch die Polonaise, Kostümprä-
mierung und der Zeitungstanz nicht fehlen. 
Eintritt frei. Verkleidung erwünscht!
MusiCasa
nennt sich der Musikworkshop für Kinder 
mit und ohne Fluchterfahrung, der am 7. 
und 8. März 2019 (Fasnetsferien) im Treff 
von Studierenden der Musikhochschu-
le angeboten wird. Jeweils von 14.30 bis 
17.30 Uhr werden Clemens, Fabian, Joss 
und Simeon mit den Kindern ein Haus aus 
Klang bauen. Kosten: 3,- Euro. Bildungs-
gutscheine möglich! Anmeldung bis 18. 2. 
erforderlich. Tel. 494039.
Wie schütze ich mein Kind vor sexuellem 
Missbrauch?
Dieser Frage gehen interessierte Eltern und 
Pädagog*innen am Mittwoch, 20. März im 
Kinder- & Jugendtreff, Carl-Kistner-Straße 
59 (hinterm Hallenbad) nach. Wendepunkt 
Referentin Sabine Dietrich wird um 20 Uhr 
eine vorbeugende Erziehungshaltung vor-
stellen und Fragen beantworten. Eintritt frei.
Ehrenamtliche willkommen!
Haben Sie Lust sich zu engagieren und uns 
beispielsweise bei der Durchführung von 
Veranstaltungen zu unterstützen? Kontakten 
Sie uns! Wir freuen uns auf Ihre Hilfe. Kontakt: 
Tel. 494039, Herr Kremer-Mosbach.
Bundesfreiwilligendienstler gesucht –
Der frühe Vogel fängt den Wurm!
Ab September ist die „Bufdi“-Stelle wieder 
für ein Jahr mit einem jungen Menschen zu 
besetzen. Verdienst 550,- Euro netto. Infos 
unter www.jugendtreff-haslach.de.
Besuchen Sie uns im Internet 
Das Programm des Kinderbereiches und 
weitere interessante Infos und viele Fotos 
fi nden Sie im Internet unter www.jugend-
treff-haslach.de.
Pilates / Müttertreff / Probe?
Räume frei im Jugendtreff
Viele Räume im Kinder- & Jugendtreff sind 
vormittags frei und können prinzipiell auch 
von nichtkommerziellen Externen genutzt 
werden. Anfragen unter Tel. 494039.

Spendenaufruf 2019
Viele Geschäftsleute und Bewohner*innen 
zeigten auch vergangenes Jahr wieder Ihre 
Verbundenheit mit dem Treff in unserem 
Stadtteil Haslach.
Sie haben wesentlich Anteil daran, dass wir 
trotz personellem Wechsel unsere Aufgabe, 
Haslacher Kinder und Jugendliche auf ih-
rem Weg zu eigenständigen, selbstverant-
wortlichen und sozialen Persönlichkeiten 
zu begleiten, auch in 2018 wieder gut erfüllt 
haben.
Zuletzt konnten wir eine „Recording- und 
Instrumental-Station“ einrichten, in der Ju-
gendliche ihre selbst gereimten Rap-Texte 
aufnehmen und instrumental untermalen. 
Seit 2016 leisteten wir mit Ihrer Hilfe wich-
tige Beiträge zur Integration junger Zuwan-
derer in unserem Stadtteil. Und die Jahre 
zuvor unterstützten uns unsere Gönner 
bei der Medienausstattung, der Anschaf-
fung von Sport- und Spielgeräten und der 
Einrichtung eines Mädchenraumes. Allen 
nochmals herzlichen Dank!
In 2020 wird der Spatenstich zum Neubau 
des Kinder- & Jugendtreffs gesetzt.
Der Großteil der festen und mobilen Einrich-
tung wird erneuert und von der Stadt fi nan-
ziert werden. Das pädagogische Material 
übernehmen wir soweit möglich. Aber auch 
hier wird das Eine oder Andere zu erneuern 
sein und nicht zur Gänze fi nanziert werden.
Um für Eventualitäten gewappnet zu sein, 
aber auch um Notwendiges und Sinnvolles 
kurzfristig fi nanzieren zu können, bitten wir 
um Ihre Unterstützung. 
Helfen Sie mit unseren Kindern und Ju-
gendlichen Orientierung und Impulse zu 
einer sinnvollen und erfüllenden Lebensge-
staltung zu geben! Unterstützen Sie unse-
re Arbeit mit Ihrer Spende!
Jugendbegegnungsstätte Haslach 
IBAN: DE21 6805 0101 0002 2798 46; BIC: 
FRSPDE66XXX bei der Sparkasse Frei-
burg, Stichwort „Spende“.
Je nach Höhe der Spende erscheinen Sie 
oder Ihre Firma als Spender*in auf hausin-
ternen Publikationen und Programmen und 
sowie dem Haslacher/Weingartener/Rie-
selfelder Boten.
Vielen Dank den Spenderinnen und Spen-
dern die unserem Aufruf bislang gefolgt 
sind. Der Vorstand und die Mitarbeiten-
den danken den Spender*innen:
– Peter Färber, Merzhausen – Jürgen Dräger, 
Am Lindacker – Haslach Apotheke, Angelika 
Herr – Marien Apotheke – Sparkasse Frei-
burg/Nördl. Breisgau – msMedienservice 

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.

net, Michael Steiert – Praxis Dr. Wolfgang 
Hüther + Kollegen – Bäckerei Schöpfl in, Jo-
hannes Ruf – Jürgen Dräger, Am Lindacker 
– Stiftung Jugend spielt, Bernhard Röderer 
– Brigitta Martin, Belchenstraße – Schafferer 
& Co. KG, Stefan Schupp – KonAd GmbH 
Softwareentwicklung, March – Buchbinde-
rei Herbert Steinhart, Haslacher Straße – Dr. 
med. Ulrich Lexow, Facharzt für Psychiatrie 
& Psychotherapie, Haslacher Straße – Blu-
menservice Lydia, FR-Opfi ngen, Ingeborg 
Schmitt – Malermeister Christian Bleich, Am 
Lindacker – Andrea + Holger Weber, Chris-
tophstraße – Dieter Baumgartner, Schön-
bergstraße – Fam. Brüggemann, Bad Kro-
zingen – Ilona und Klaus Zerr – Ursula An-
ger, Schneiderei Fichtestraße – Ulrike Bock, 
Hochfi rststraße – Manfred Riem, Lauben-
weg – Barbara Schlüter, Astrid-Lindgren-
Straße – Alfred Zubler, Drei-Ähren-Straße 
– Siegfried Wendel, Hagelstauden – Konrad 
Seier, Feldbergstraße und weitere die nicht 
genannt werden wollen. Text: Willi Kremer-Mosbach

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Kinder-Kino
Mensa Adolf-Reichwein-Schule
immer um 15.30 Uhr, Eintritt: 1,- Euro
19. März: Die Drei Räuber, 80 Min.
 2. April: Antboy, 1. Teil, 77 Min.
14. Mai: Neues von Büllerbü, 82 Min.
 2. Juli: Kurzfi lmkiste, ca. 50 Min.
Weingartner Wägele
Weingartner Wägele bietet immer dienstags 
und mittwochs von 16 – 18 Uhr an unter-
schiedlichen Plätzen Spieleaktionen an:
12. 2.:  in der Bötzinger Straße 50.
13. 2.:  in der Badenweiler Straße
 (Fußballplatz).
19. 2.: im Dietenbachgelände (Flücht-
 lingswohnheim Besançonallee).
20. 2.: Am Lindewäldle (Spielplatz).
26. 2.: in der Bötzinger Straße 50.
27. 2.: in der Badenweiler Straße
 (Fußballplatz).
Mittagessen im Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meindezentrum / Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten: Seit Oktober besteht 
die Möglichkeit für alle Bewohner*Innen des 
Stadtteils sowie Interessierte immer mon-
tags und freitags von 12.30 – 13.30 Uhr ein 
frisch gekochtes Mittagessen zum Preis 
von 3,90 € einzunehmen. Gruppen bitte mit 
Anmeldung: Tel. 0761 482280 oder E-Mail: 
jugi@diakonie-suedwest.de.
Fasnet mit dem Kindernetz und der Schu-
le: Wie jedes Jahr werden am Schmutzi-
gen Dunschdig, am 28. Februar, von 8.30 
– 11.11 Uhr, wieder die beliebten Stations-
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Bitte
berücksichtigen Sie

unsere
Inserenten.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
ist der 25. Februar 2019.

www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Sa,  16.2. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
So, 17.2. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Mo, 18.2. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Di, 26.2. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
Do, 7.3. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Fr, 8.3. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Sa, 9.3. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
So,  10.3. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840
Fr, 15.3. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

spiele vom Kindernetz Weingarten an der 
Adolf-Reichwein-Grundschule aufgebaut. 
Erstmalig dabei ist in diesem Jahr die Zunft 
der „Freiburger Troll-Häx“. Um 11.11 Uhr 
werden die Kinder mit einer Polonaise zum 
Abschluss in die Fasnetferien entlassen. 
Innerhalb der Fasnetferien gibt es hier ein 
Ferienprogramm, bei Interesse melden Sie 
sich unter Tel. 482280 im Kinder- und Ju-
gendzentrum Weingarten. Text: R. Bath

Vorstand – Termine:
26. 2.: Seniorenwanderung
11. 3.: Gesch. Vorstandssitzung
12. 3.: Senioren-Stammtisch
16. Mein Freiburg-Marathon
Am Sonntag, dem 7. April 2019 fi ndet der 
Marathon in Freiburg statt. Der ESV sucht 
wieder Helfer an der Verpfl egungsstelle km 
5 und Ordner an der Strecke. Bitte bei her-
bert.joos@web.de melden.
Handballabteilung
Heimspiele Wentzinger Halle
Samstag, 23. 2., 17.30 Uhr:
Damen 1 – TV Todtnau
19.30 Uhr: Herren 1 – HBL Heitersheim
Samstag, 16. 3., 17.30 Uhr:
Herren 1 – HSG Freiburg 2
19.30 Uhr: Damen 1 – HSG Freiburg 3
Fußballabteilung
Heimspiel Kufsteiner Straße
Sonntag, 17. 3., 14.30 Uhr:
Herren 1 – Bötzingen
Ringtennis
Das nächste Treffen der Ringtennisfreunde 
fi ndet am Dienstag, 5. März ab 19.00 Uhr in 
unserer Vereinsgaststätte statt. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Skiabteilung
Die Skigymnastik ist weiterhin jeden Don-
nerstag in der Hansjakob-Schule im Stüh-
linger. Beginn: 19.30 Uhr.
Das traditionelle Vormittagsskifahren am 
Feldberg mit Christa Langenbach ist am 
Dienstag, 12. 2. Treffpunkt 9.00 Uhr am 
Bahnhof Wiehre.
Am 24. 2. Führen Hajo und Renate Jung-
hanns eine Schneeschuhtour am Feldberg. 
Abfahrt 10.10 Uhr, Freiburg Hbf Gleis 7.
Die Vereinsmeisterschaften Alpin und Snow-
board zusammen mit den Eisenbahner-Be-
zirksskimeisterschaften des VDES fi nden 
am Samstag, 23. März am Notschrei statt.

Nachruf
Am Sonntag, 6. Januar 2019 verstarb 
viel zu früh und für uns alle unerwartet 
unser Sportkamerad

Frank Joos
im Alter von 48 Jahren. Frank war 
von 2003 – 2015 Vertreter des Ski-
schulleiters. Von 1995 – 2003 und 
wieder seit 2015 war er Skischulleiter 
der Skischule des ESV Freiburg. Mit 
ihm verlieren wir einen herzensguten 
Menschen und einen exzellenten Ski-
fahrer, dessen Tod eine große Lücke 
in unserer Mitte hinterlässt. Er hatte 
stets ein offenes Ohr und begleitete 
uns all die Jahre mit seiner freundli-
chen und kameradschaftlichen Art. 
Frank, Deine Herzlichkeit und Fröh-
lichkeit werden immer in unserer Er-
innerung bleiben. Wir sind unendlich 
traurig.

Skischule
Von 4. – 6. Januar fand der Ferien-Skikurs 
Alpin und Snowboard am Notschrei statt. 
Etwas mehr als 50 Teilnehmer erlebten bei 
guten Schneeverhältnissen 3 schöne Feri-
entage.
Am 19./20. Januar fanden die Wochenend-
Skikurse am Notschrei statt. Ca. 110 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene machen in 14 
Gruppen die ersten Erfahrungen auf Ski und 
Snowboard oder verbessern ihre Technik.
Vom 17. – 22. 2. 19 fi ndet die 39. Alpin-Ski-
woche in Burgeis/Südtirol statt. Die Kin-
der- und Jugendskifreizeit in Todtnauberg 
ist von 6. – 9. 3. 19. Vom 14. – 17. 3. 19 ist 
das Schneespaßwochenende in Schruns/
Montafon. Info und Anmeldung: www.esv-
feiburg-ski.de.
ESV-Senioren
Der nächste Senioren-Stammtisch ist am 
Dienstag, 13. Februar ab 14.30 Uhr in un-
serer Vereinsgaststätte. Mitglieder, Freunde 
und Gäste sind herzlich willkommen.
Die 140. Seniorenwanderung war am 29. 
Januar. Bericht in der nächsten Ausgabe.
 Text: Herbert Joos
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr

Marien Apotheke

Und immer wieder tut der Rücken weh!
In unserem modernen Alltag gibt es viele Gründe für Verspannungen und Schmerzen: Wir schauen 
zu oft oder zu lange aufs Handy, wir arbeiten den ganzen Tag am Computer, wir tragen zu schwere 
Lasten mit der falschen Methode, oder wir arbeiten im Beruf oder Haushalt an nicht ergonomisch 
angepassten Arbeitsplätzen. Zeit für Rückengymnastik und Ausgleichssport fehlt im Alltag oft. Die 
Folgen sind schmerzhafte Beschwerden im Rückenbereich oder Verspannungen und Verkrampfun-
gen der Nackenmuskulatur. Was kann man dagegen tun? Versuchen Sie eine Linderung durch Wär-
meumschläge von Thermacare. Thermacare entspannt verkrampfte Muskeln durch therapeutische 
Tiefenwärme ohne die Einnahme von Arzneimitteln. Die selbsterwärmenden Aufl agen sind einfach 
anzuwenden und bieten 8 – 12 Stunden anhaltende wohlige Wärme. Thermacare Wärmeaufl agen gibt 
es in verschiedenen Ausführungen. Für den unteren Rückenbereich stehen Gürtel mit Klettverschluss 
zur Verfügung, für den Schulterbereich oder den mittleren Rücken gibt es speziell geformte Aufl agen. 
Auch für größere Schmerzbereiche gibt es das passende Produkt. Wie immer gilt: Bei stärkeren 
Beschwerden suchen Sie bitte Ihren Arzt auf! Zum Ausprobieren gibt es im Februar den Thermacare 
Wärmeumschlag für den unteren Rücken zum Kennenlernpreis von 3,95 € pro Stück in beiden Apo-
theken am Scherrerplatz (nur solange der Vorrat reicht). Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

Freiburger Blasorchester e.V.

Neuer Chef am Pult!
Seit Januar hat das Freiburger Blasorches-
ter einen neuen künstlerischen Leiter. Mit 
Miguel Etchegoncelay konnte der Verein 
einen erfahrenen Dirigenten, Dozenten und 
Juror verpfl ichten. In seiner Heimat Argen-
tinien studierte er Trompete, Komposition 

Nie war ein
>NEIN< so sozial!
Am 24. Februar entscheiden Sie über den 
geplanten Stadtteil Dietenbach. Aus Sicht 
der SPD Freiburg ist der Bau des neuen 
Stadtteils der wichtigste Baustein gegen 
die Freiburger Wohnungsnot und die extrem 
steigenden Mieten. Wenn unsere Stadt nicht 
zum Luxusobjekt verkommen soll, gibt es 
keine Alternative zum Bau neuer Wohnun-
gen. Die steigende Zahl an Menschen, die 
auf der Notfallliste der Stadt Freiburg ste-
hen, beweist dies eindrücklich.
Viele, die dem neuen Stadtteil skeptisch 
gegenüberstehen, teilen die Sorge, dass 
am Ende dort kein geförderter Wohnraum 
entsteht. Wir haben deshalb im Gemein-
derat den Beschluss gefasst, dass die 50 
%-Quote für geförderten Wohnraum gel-
ten muss. Gemeinsam mit den Genossen-
schaften, der Stadtbau, der Universität und 
vielen mehr werden wir die Quote, wie auf 
verschiedenen bereits gebauten Gebieten, 
durchsetzen können!
Denn: Geförderter Wohnraum ist längst 
auch eine Frage, welche Menschen betriff, 
die durchschnittliche Einkünfte haben. An-
spruch auf einen Wohnberechtigungsschein 
hat beispielsweise, wer unter 48.450 Euro 
(1- und 2-Personenhaushalte) und 57.450 
Euro (3-Personenhauhalte) verdient. Das ist 
die Mitte der Gesellschaft, die unsere Stadt 
trägt. Uns darf nicht egal sein, dass junge 
Familien Freiburg verlassen müssen, Nor-
mal- und Gering-Verdienende keine Woh-
nung fi nden und ins Umland abwandern 

SPD-Gemeinderatsfraktion 
Freiburg

müssen. Wenn wir diesen Menschen kein 
Wohnungsangebot mehr machen können, 
wird Freiburg sozial verarmen. Für uns steht 
deshalb außer Frage, dass es den neuen 
Stadtteil mit einer 50 %-Quote braucht!
Freiburg wird weiterwachsen, maßgeblich 
auf Grund der erfreulich hohen Geburten-
rate. Die 1000 neue Wohnungen, die wir pro 
Jahr durch Innenentwicklung und Nach-
verdichtung erreichen können, reichen bei 
weitem nicht aus: Wir brauchen die neuen 
Flächen, auch damit der Druck auf den 
bestehenden Grün- und Erholungsfl ächen 
wie dem Mooswald und den Dreisamwie-
sen nicht weiterwächst. Ohne den neuen 
Stadtteil würde zudem eine immer weitere 
Zersiedelung voranschreiten und größere 
Pendlerströme die Folge sein: In vielerlei 
Hinsicht ein unökologisches Schreckens-
szenario!
Die Wohnungsfrage ist für viele Freiburger 
Familien zu einer Frage der Existenz gewor-
den. Mit einem >NEIN< auf die Frage: „Soll 
das Dietenbachgebiet unbebaut bleiben“, 
stimmen Sie gegen die akute Wohnungsnot 
und gegen die soziale Spaltung in unserer 
Stadt!
Ihre SPD-Fraktion
im Freiburger Gemeinderat

und Dirigieren. In Italien, der Schweiz und 
Frankreich vertiefte er seine Ausbildung 
und vervollständigte sein Profi l mit einem 
Master in Politik und Kulturmanagement. 
Miguel Etchegoncelay arbeitete mit vielen 
renommierten Blasorchestern in ganz Euro-
pa, Nord- und Südamerika zusammen. Ne-
ben seiner Tätigkeit als Juror, unter ande-
rem beim World Music Contest in Kerkrade 
(Niederlande), ist er als Dozent für Dirigieren 
am Conservatoire de Musiqe de Strasbourg 
und der Haute Ecole des Arts du Rhin tätig. 
Wir freuen uns auf das erste Konzert mit 
dem neuen Dirigenten am 25. Mai 2019, 
um 20 Uhr, im Bürgerhaus Seepark, das 
einen Teil des Programms der spanischen 
Orchesterliteratur widmet.
Mehr Infos gibt es wie immer unter www.
freiburger-blasorchester.de. Text: Catrin Müller 

Luckenbachweg 8 · 79115 Freiburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Risch

Sprechzeiten:
Mo., 17 – 19 Uhr, Do., 10 – 12 Uhr

Telefon 0761 61248284
E-Mail: quartierstreffhaslach@gmail.de

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie in den 
Monatsprogrammen der Quartierstreffs 

oder unter: www.quartierstreff.de
ANGEBOTE IM QUARTIERSTREFF:
MONTAG: Offener Singkreis mit Franz 
Gädker, (Mundharmonika), 15 bis 16 Uhr. Li-
teraturkreis, März  „Zeiten des Aufbruchs“ 
von Carmen Korn, bis ca. Mitte des Romans, 
mit Ute Zimmermann, jeden 2. Montag im 
Monat, 19 bis 20.30 Uhr.
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Für einen blütenreichen Sommer
Pflanzen für Balkon, Garten und Friedhof:

Geranien, Petunien, Margeriten und
Wandelröschen als Stämmchen, u.v.m.

 Inh. V. Fichter-Didinger
Markgrafenstr. 112 · 79115 Freiburg · Tel. 0761 4764587

Dieser Valentinsstrauß  hier,
ist ein Liebeszeichen von mir.

Denken Sie an Ihre Lieben!

Café im Treffpunkt St. Michael

Schönes Ambiente in ehemaliger Kapelle
Kaffeespezialitäten
Torten, Kuchen und kleine Speisen
Freundliches inklusives Team
Mittagstisch

Carl-Kistner-Straße 49  Freiburg-Haslach  Telefon (0761)595757850
Geöffnet Mo 10–14 Uhr, Di bis Fr 10–18 Uhr

Bezirksleiter Marco Bruder
0761/3688724+0174/3113823 
Marco.Bruder@LBS-SW.de

DIENSTAG:  Abend-Café, jeden 1. Dienstag im Monat, 17.30 bis 
20 Uhr. 5. 3. 2019  „Teigwaren mit Hackfl eischsoße und gemis-
chtem Salat“ + Dessert. Stricken und Spaß am gemeinsamen 
Handarbeiten, helfende Hände, Hildegard Lais und Irene Bött-
cher, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 14.30 bis 17 Uhr. Sozial-
beratung, Sprechstunde bei Renate Kieninger jeden 4. Dienstag 
im Monat, 11 bis 12.30 Uhr.
MITTWOCH: Meditation, Interessierte erlernen Grundtechnik-
en der Mediation für innere Ruhe und Wohlbefi nden, 8.15 bis 9 
Uhr, Leitung Doris C. Jakobi, Einstieg jederzeit möglich. Hatha-
Yoga, Kurs 1, 9.30 bis 11 Uhr, 8 Termine, Leitung Doris C. Jakobi. 
Nachmittags-Café, 14.30 bis 17 Uhr. Hatha-Yoga, Kurs 2, 19 bis 
20.30 Uhr, 8 Termine, Leitung Doris C. Jakobi.
DONNERSTAG: Tänzerisches Bewegungstraining, mit Tanz-
lehrerin Viviane Amann, 10 bis 11 Uhr, Einstieg jederzeit möglich. 
Rhythmusgruppe Trommeln, mit Tanzlehrerin Viviane Amann, 
11 bis 12 Uhr, Einstieg jederzeit möglich. Spiele-Nachmittag, mit 
Hildegard Buchholz, jeden 1. + 3. Donnerstag im Monat, 15 bis 
18 Uhr.
FREITAG: Progressive Muskelentspannung, Entfällt im März, 
mit Sieglinde Schäfer, jeden 2. und 4. Freitag im Monat, 10 bis 11 
Uhr. Abendspaziergang mit geselligem Ausklang, mit Kerstin 
Meyn, Treffpunkt vor dem Quartierstreff, jeden letzten Freitag im 
Monat, Startzeit 16.00 bis 17.30 Uhr.
SAMSTAG: Tanztee für Singles und Paare mit Tanzlehrerin Vivi-
ane Amann, einmal monatlich, 2. März 2019, 15 bis 18 Uhr.
SONDERVERANSTALTUNGEN:
Vernissage „Markantes aus Natur und Architektur“, beein-
druckende Fotografi en der ambitionierten Hobbyfotografi n Frau 
Angela Gellings, Freitag, 8. 3. 2019, 17.30 Uhr.
Vortrag „EINFACH mal weniger Fleisch“, Frau Viviane Amann 
gibt Anregungen, Ideen und Tipps zu möglichen Alternativen die 
mindestens genauso gut schmecken! Samstag, 9. 3. 2019, 15 
Uhr. Eintritt auf freiwilliger Spendenbasis.
Frühlings- und Osterdeko basteln aus Papier, Freitag, 15. 3. 
und Samstag, 23. 3. 19, jeweils 15 – 17 Uhr. Leitung: Frau Ma-
ier.Wichtig mitzubringen sind: Schere, Bleistift, Klebestift, wenn 
vorhanden auch gerne Eierkarton oder Geschenkpapier.
Unsere Räume kann man mieten! Geburtstagsfeier, Taufe, 
Kommunion/Konfi rmation, ein Frühstück mit Freunden. In un-
seren Räumlichkeiten fi nden Sie Platz für ca. 30 Personen. Zur 
Verfügung steht Ihnen eine kleine eingerichtete Küchenzeile sow-
ie Gläser, Geschirr und Besteck für 30 Personen. Die Preise zur 
Raummiete erfahren Sie im Quartiersbüro zu den angegebenen 
Sprechzeiten oder per Mail.

DRINGEND Übungsleiter/-in gesucht für unser Sportangebot 
„Kraft & Balance 50plus“. Gesundheitliches Sporttraining für 
Frauen + Männer. Infos im Quartiersbüro zu den angegebenen 
Sprechzeiten oder per Mail.  Text: Yvonne Risch 

Seniorenbegegnungsstätte

Die Begegnungsstätte bietet interessierten Senioren und Senio-
rinnen sowie anderen interessierten Bewohner/innen des Stadt-
teils die Möglichkeit zum Kontakt und Austausch, zum Besuch der 
Veranstaltungen und Angebote sowie zu Beratung und Informati-
on (während der angegebenen Sprechzeiten).
Wir bieten eine gemütliche Sitzecke im Eingangsbereich, in der 
es immer wieder zu spontanen Begegnungen und Gesprächen 
kommt. Eine Tageszeitung sowie vielfältiges Informationen liegen 
für Interessierte aus. 
Eine (kostenlose) Buchausleihe bietet für „Leseratten“ ein um-
fangreiches Angebot. Für „Spielfreunde“ bieten wir die unter-
schiedlichsten Gesellschaftsspiele an, zum Ausleihen oder zum 
gemeinsamen Spiel.
Die Veranstaltungen und Angebote sind in der Regel offen, man  
kann nach Interesse jederzeit dazukommen.
Ideen für neue Angebote und Veranstaltungen werden im Rahmen 
der Möglichkeiten gerne aufgenommen und unterstützt, wir freu-
en uns über entsprechendes Interesse.
Ehrenamtliche Mithilfe jeglicher Art, sei es bei einzelnen Veran-
staltungen oder gezielt als Angebot, ist sehr erwünscht und wird 
bei entsprechendem Bedarf gern unterstützt. 
Es gibt im Haus keine Verpfl ichtung zu konsumieren, wir bemühen 
uns die Kosten für Verzehr möglichst niedrig zu halten, in der Re-
gel geben wir nur die eigenen Unkosten weiter.
Zu Fragen „rund um`s Alter“ stehen die Mitarbeiter/innen währen 
der angegeben Sprechzeiten sowie nach Vereinbarung gerne be-
reit. Haben wir Ihr Interesse geweckt? … dann kommen Sie doch 
einfach mal vorbei!
Sprechzeiten: Barbara Kemper Leitung (Dipl.-Sozialarbeite-
rin): Di., 11.00 – 12.00 Uhr + nach Vereinbarung. Mi., nach Ver-
einbarung. Do., 11.00 – 12.00 Uhr + nach Vereinbarung. Fr., (14-
tägig), 11.00 – 12.00 Uhr.
Ute Backhaus ( Altenpfl egerin): Mo. + Mi., 9.30 – 10.30 Uhr. Di., 
13.30 – 14.30 Uhr. Fr., (14-tägig), 9.30 – 10.30 Uhr.
Regelmäßige Veranstaltungen: 
Montag – 9.00 Uhr: Yoga. 9.30 Uhr: PC-Kurs für Anfänger (4 x 2 
Std./Kosten 25,- Euro). 15.30 Uhr: Rummicub-Runde.
Dienstag – 15.30 Uhr: Gedächtnistraining (2. Dienstag/Monat). 
15.30 Uhr: Treffpunkt „Jung und Alt“ (14-tägig). 19.00 Uhr: offener 
religiöser Hauskreis (14-tägig).
Mittwoch – 10.15 Uhr: Seniorengymnastik. 11.15 Uhr: Sitzgym-
nastik für Senior/innen. 19.00 Uhr: Singkreis.

Mathias-Blank-Straße 22 · 79115 Freiburg
swa-haslach@awo-freiburg.de · www.awo-freiburg.de 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag,  10.00 – 12.00 Uhr

Dienstag + Donnerstag, 14.30 – 17.00 Uhr
sowie selbstverständl. zu allen Veranstaltungen.
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Postfach 122 · 79001 Freiburg
Tel. 0761 19295, tägl. von 10.00 –18.00 Uhr

E-Mail: aa-alfons@web.de

Einladung
am Mittwoch, dem 20. Februar 2019,

um 14.00 Uhr

„Zum offenen
Informationsmeeting“

im Gemeindesaal der
Melanchthongemeinde

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
„Wir gaben zu, dass wir dem Alkohol ge-
genüber machtlos sind und unser Leben 
nicht mehr meistern konnten.“
Wir, die Anonymen Alkoholiker, möchten 
Sie herzlich zu unserem Informationsmee-
ting für die Öffentlichkeit einladen. Dieses 
Meeting ist offen für Nichtalkoholiker, Leh-
rer, Sozialarbeiter, Suchtberater, Psycholo-
gen, Ärzte, Freunde und Interessierte.
Anders als in einem üblichen Informations-
meeting, in dem es um Fakten geht, möch-
ten wir darstellen wie ein Meeting uns stärkt, 
heilt und wachsen lässt. Zum Meetingsthe-
ma werden auch Ihre Interessen und Anre-
gungen aufgenommen. Gerne beantworten 
wir Ihre Fragen. Text: Sigrid

Donnerstag – Sonderveranstaltungen wie 
Feste, Ausfl üge, Vorträge, Konzerte etc. 
Informationen dazu unter der o. g. Telefon-
nummer.
Freitag – 9.00 Uhr: gemeinsames Früh-
stück(14-tägig). 17.00 Uhr: Handarbeits-
kreis. Der Handarbeitskreis nimmt weiterhin 
gern Wollspenden, besonders Sockenwolle, 
entgegen. Die gefertigten Stricksachen wer-
den der AWO-Kita „Hornusstraße“ für den 
Stand am Weihnachtsmarkt gespendet.
Bitte beachten Sie: Aktuell gibt es wieder 
Platz in den Seniorengymnastik-Gruppen. 
Kosten: 23,- Euro (10 x 1 Std.). Bitte kommen 
Sie gern unverbindlich vorbei, einmal kosten-
los ausprobieren ist jederzeit möglich!
In Zusammenarbeit mit der VHS und 
mit fi nanzieller Unterstützung der Stadt 
Freiburg bieten wir in kleinen Gruppen (max. 
4 Teilnehmer/innen) PC/Internet-Kurse für 
Anfänger*innen an. Informationen unter der 
o. g. Kontaktadresse.
Unser Monatsprogramm erhalten Sie 
beim Haslacher Netz, im Quartierstreff 
des Bauvereins, bei verschiedenen Haus-
ärzten, im Seniorenbüro und selbstver-
ständlich auch bei uns im Haus – sowie  
unter www.awo-freiburg.de.
Unserer Begegnungsstätte ist eine Seni-
orenwohnanlage angeschlossen.
Informationen und Beratung: Falls Sie 
Informationen zum „Betreuten Wohnen“ 
wünschen, beraten wir Sie gern über die 
Möglichkeiten in unserem Haus. Bitte ver-
einbaren Sie mit uns dazu, u. U. auch tele-
fonisch, einen Termin.
Vermietung: Die Wohnungen werden über 
den Bauverein Breisgau e.G. vermietet.
Ansprechpartnerin: Frau Rudolf, Zährin-
ger Straße 48, 79108 Freiburg, Tel. 0761 
5104455, stefanie.rudolf@bauverein-breis-
gau.de, www.bauverein-breisgau.de.
 Text: Barbara Kemper

  Anonyme
  Alkoholiker

 SV Blau-Weiß Wiehre
 Freiburg e.V.

Lörracher Straße 20 · 79115 Freiburg

Neue Vorstands-Troika im 
Schönbergstadion!
Nachdem zu Jahresbeginn mit Michel Pos-
vistak bereits ein neuer Cheftrainer für die 
aktiven Fußballer präsentiert wurde, hat 
sich der SV Blau-Weiß Wiehre e.V. im Rah-
men einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung am 25. Januar 2019 auch im 
Führungsbereich neu aufgestellt. Präsident 
Peter Wespiser wurde in geheimer Wahl bei 
nur einer Enthaltung von den zahlreich er-
schienenen Mitgliedern zum neuen ersten 
Vorsitzenden des Gesamtvereins gewählt 
und wird künftig beide Ämter in Personal-
union führen. Die neue VorstandS-Troika 
komplementieren Eckhard Förster als zwei-
ter sowie Rainer Wilhelm als dritter Vorsit-
zender, die beide ebenfalls ohne Gegen-
stimmen in ihre Ämter gehoben wurden.
Neben der Vorstandsriege bestimmten die 
Mitglieder u.a. Margot Queitsch zum neu-

en Mitglied des Ältestenrates sowie Jürgen 
Schneider zum Geschäftsführer, der sich 
auch künftig federführend um die fi nanziel-
len Fragen kümmern wird. Ferner wurden 
diverse Posten wie der zweite Beisitzer 
(Martin Burger) und Kassenprüfer (Julius 
Bier) neu besetzt, einige Satzungsanpas-
sungen vorgenommen und intensiv wie 
konstruktiv über die anstehenden Aufgaben 
des Vereins diskutiert. Zudem wurde Moni-
ka Woitech, Leiterin der Geschäftsstelle, 
von Peter Wespiser unter großem Applaus 
der Mitglieder für ihren unermüdlichen Ein-
satz für den Verein geehrt und einem Dan-
kesgeschenk bedacht.
Wespiser: „Dieses Wahlergebnis ist ein 
toller Vertrauensbeweis der Mitglieder für 
die neue Führung. Es freut mich sehr, dass 
wir mit Rainer Wilhelm, Eckhard Förster 
und den weiteren Gewählten ein breit auf-
gestelltes Vorstandsteam haben, das die 
zahlreichen Aufgaben, die auf den Verein 
warten im Kollektiv angehen wird. Mit dem 
Schönbergstadion verfügen wir über eine 
der schönsten aber auch größten Sport-
anlagen Freiburgs. Dies bringt eine Fülle 
von Verpfl ichtungen mit sich, eröffnet aber 
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KÄSLÄDELE AUF DEM FREITAGSMARKT
Krankheitsbedingt konnten wir im Januar nicht auf dem Markt sein.

Die im Dezember ausgegebenen Rabattgutscheine
gelten deshalb auch noch im Februar.

Wir bedanken uns für ihre Treue und freuen uns auf Sie.
Unser Stand ist jede Woche von 8.00 – 13.00 Uhr auf dem Haslacher Freitagsmarkt,

an der Kirche St. Michael.

KäsLädele Staufen , Inh. Peter Denig
Im Grün 15a · 79219 Staufen
Tel. 07633 9243330 · Fax 07633 8060827 
info@kaeslaedele.eu · www.kaeslaedele.eu

gleichzeitig zahlreiche Möglichkeiten für die 
weitere Entwicklung des Vereins. 
Hierbei werden wir die fi nanzielle Konsoli-
dierung weiter konsequent vorantreiben, 
uns aber ebenso zukunftsweisenden Pro-
jekten wie z. B. dem so dringend erforder-
lichen Bau eines Kunstrasens widmen. Wir 
haben bereits viele Ideen im Kopf, die wir 
gemeinsam umsetzen werden – ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit!“
 Text / Bilder: Janis Jürgenmeyer

60 Jahre Freiburger Mundartgruppe e.V.
Liebeslust statt Ehefrust

(Titel im Original: Liebe, Frust und Schwiegermütter)
Lustspiel in 3 Akten von Hans Schimmel – Regie: Olaf Creutzburg

Nach knapp fünfundzwanzig Ehejahren hat auch bei Anton und Gisela Eiermann der Alltag 
die Leidenschaft erlahmen lassen. Damit Antons erotische Sinne wieder erwachen, hat sein 
Kumpel Paul die glorreiche Idee eine Anzeige im Internet aufzugeben, um ein diskretes Tref-
fen mit einer der Bewerberinnen zu organisieren. Logisch, dass Antons Gattin von diesem 
Vorhaben nichts erfahren darf.
Ohne dass es die beiden Helden ahnen, plant Giselas Freundin Rosa fast zur gleichen Zeit 
das gleiche, wie Paul und Anton, damit ihre beste Freundin endlich wieder Schmetterlinge 
im Bauch spüren kann. Zu dumm, dass die beiden unerfahrenen Fremdgeher aus Versehen 
ihre Adresse zusammen mit der Annonce gleich mit veröffentlicht haben. Bald steht die 
Klingel bei den Eiermanns nicht mehr still und die Verehrer geben sich die Klinke in die 
Hand. Logisch, dass der jeweilige Partner nichts davon erfahren darf und das Versteckspiel 
beginnt.
Dass ausgerechnet jetzt Antons Schwiegermutter Ilse ihre Tochter besucht, macht die Situ-
ation auch nicht gerade unkomplizierter. Die Situation läuft komplett aus dem Ruder, als 
Einbrecher Ede sich ausgerechnet die Wohnung der Eiermanns für einen Einbruch aussucht 
und leicht hinein, aber nicht mehr heraus kommt.
Eine rasante Tür auf und Tür zu Geschichte mit einem überraschenden Ende.
Sa., 16. 03. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr: Freiburg Bürgerhaus Seepark, Getränke im Foyer
Karten: Für alle Veranstaltungen können Sie Karten telefonisch unter der Nummer 0761 
4762378 oder per E-Mail hansjoerglaufer@gmx.de Karten vorbestellen. Achtung: Karten 
sind nur dann reserviert, wenn eine Rückbestätigung erfolgt ist.  Text : Silvia Gerber

Geburt und Tod – ein Tor, 
durch dass wir zwei Mal gehn
Bei der Geburt in die Welt, kommt ein Kör-
per, der sich formt, der wächst, der Gestalt 
annimmt. Bei der Geburt in das Himmli-
sche wird ein Körper zurückgelassen, der 

Horizonte auf der Haid

Haierweg 23a · 79114 Freiburg
Tel. 0761 5904000

info@horizonte-bestattungen.de

vergeht, der seine Ausstrahlung und seine 
Gestalt verliert. Weiter auseinander kann es 
eigentlich nicht sein. Und doch wird sowohl 
in der Mythologie als auch in unserem aktu-
ellen Erleben von diesem einen Tor gespro-
chen. 
Menschen die Sterbende begleiten, berich-
ten immer wieder, dass sich dieser Prozess 
des Gehens von dieser Erde anfühlt, wie 
eine Geburt.

Susanne Kufner,
die Berufung und Ausbildung zur Schama-
nin hat, wird sich mit uns gemeinsam diese 
Geschehens annehmen. Durch ihre beson-
dere Fähigkeit Seelen auch über den Tod hi-
naus begleiten zu können, kann sie diesem 
Geheimnis vielleicht fehlende Puzzleteile 
hinzufügen. Sie wird von ihren Erfahrungen 
und Wahrnehmungen berichten und es wird 
Gelegenheit geben, eigene Erfahrungen mit 
den Anwesenden zu teilen. 
Am Freitag, 22. Februar 2019, um 19.00 
Uhr, Horizonte auf der Haid, Eintritt frei, 
Spenden willkommen. Text: Matthias Wenzel

Deutscher Alpenverein
Sektion Freiburg-Breisgau

Geschäftsstelle: Lörracher Straße 20a, 
79115 Freiburg, Telefon 0761 24222, Tele-
fax 0761 2020187, www.dav-freiburg.de

Wandertermine 2019
Mi., 20. 2. – Arnika: Kaiserstuhl im Winter. 
Bötzingen – Breisach, 5,5 h, 21 km, 8.55 Uhr 
Hbf Zug Gottenheim/Bötzingen.
Mi., 20. 2. – Enzian A: Kenzingen – Heim-
bach, ca. 3 h, 11 km, 240 hm$ 170 hm#, 
9.03 Uhr Hbf Zug Kenzingen, WF steigt in 
Emmendingen zu.
Do., 21. 2. – Edelweiß: Über den Sohlacker 
nach St. Valentin, 4,5 h, 500 hm$#, 9.00 Uhr 
Straba Linie 1 Endhaltestelle Laßbergstra-
ße.
Do., 21. 2. – Enzian B: Bötzingen – Gagen-
hart – Wasenweiler, ca. 3 h, 8 km, 200 hm$#, 
8.55 Uhr Hbf Zug Gottenheim, WF steigt in 
Gottenheim zu.
Do., 21. 2. – Almrausch: „Gemäßigter 
Rundgang durch Herdern, 1,5 – 2 h, 2 km, 
45 hm$#, 10.00 Uhr Bus 27 vor Konzerthaus 
Freiburg.
So., 23. 2.: Hausacher Bergsteig. 18 km, 
750 hm, 5.5 h Freiburg Hbf Schalterhalle 
BW-Ticket Zug 8.03 Uhr nach OG.
Mi., 27. 2. – Edelweiß: Schneewanderung 
ab Notschrei. Weg je nach Schneelage, 5 h, 
500 hm$ 450 hm#, 8.40 Uhr Hbf Zug Kirch-
zarten, 8.58 Uhr Bus 7215 Notschrei.
Mi., 27. 2. – Enzian B: Rundwanderung. 
Denzlingen mit Mauracher Bergle, ca. 3 h, 
ca. 9 km, 9.40 Uhr Hbf Zug Denzlingen.
Do., 28. 2. – Enzian A: Glottertal Sonne 
– Luser – Schwarzenberg – Waldkirch, 4 h, 
10 km, 300 hm$ 400 hm#, 8.40 Uhr Hbf Zug 
Denzlingen, Bus 7205 Glottertal, WF steigt 
Denzlingen zu.
Do., 28. 2. – Almrausch: Oberried – Kirch-
zarten, 1,5 h, ca. 3 km, 40 hm$#, 10.40 Uhr 
Hbf Zug Kirchzarten, Bus 7215.
Sa., 2. 3. – Arnika: Kultur und Natur. Füh-
rung spätgotische Kirche „Maria Krönung“ 
Lautenbach, Panoramawanderung mittle-
res Renchtal, 5,45 h, 22 km, 720 hm$#, 7.45 
Uhr Hbf Schalterhalle BW-Ticket, 8.03 Uhr 
Zug Offenburg, 8.57 Uhr Zug Oberkirch.
Mi., 6. 3. – Arnika: Münstertal – St. Ulrich 
– Bollschweil, 5,5 h, 22 km, 612 hm$ 652 
hm#, 8.15 Uhr Hbf Zug Bad Krozingen/
Münstertal.
Mi., 6. 3. – Enzian A: Talstation Schauins-
landbahn – Kohlerhau – Sohlacker – Litten-
weiler, 4,5 h, 13 km, 450 hm$ 530 hm#, 9.59 
Uhr Straba Linie 2 Günterstal Endstation, 
Bus 21.
Do., 7. 3. – Edelweiß: Das Markgräfl erland 
zwischen Winterschlaf & Frühlingserwa-
chen, 5 h, 500 hm$ 450 hm#, 8.15 Uhr Hbf 
Zug Heitersheim, WF wartet dort.
Do, 7. 3. – Enzian B: Kirchzarten – Himmel-
reich – Tarodunumweg – Kirchzarten, ca. 3 
h, ca. 9 km, 9.10 Uhr Hbf Zug Kirchzarten, 
WF wartet dort.
Do., 7. 3. – Almrausch: Schwabentorbrü-
cke – Schloßberg – Kanonenplatz – Kartaus 
– Dreisam, ca. 2,5 h, 130 hm$ 120 hm#, 
10.15 Uhr Straba Linie1 Oberlinden, Treff-
punkt Schwabentor.
Mi., 13. 3. – Edelweiß: Von Wasenweiler 
nach Endingen. Durch das Liliental, 5 h, 700 
hm$#, 8.55 Uhr Hbf Zug Wasenweiler.
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

Mi., 13. 3. – Enzian B: Rund um Breitnau, 
Rucksackverpfl egung, ca. 3 h, 8 – 9 km, 
8.40 Uhr Hbf Zug Kirchzarten, Bus 7216.
Do., 14. 3. – Arnika: Bettlerpfad. Von Merz-
hausen nach Badenweiler, 6,5 h, 28 km 
kaum Steigungen, 9.15 Uhr Haltestelle 
Merzhausen, Grüner Baum, Bus 7208.
Do., 14. 3. – Enzian A: Kräuterwanderung 
am Tuniberg. Von Munzingen nach Merdin-
gen, 4 h, 12 km. Bitte Sammelbehältnisse 
sowie Messer für die Kräuter mitbringen, 
8.40 Uhr Straba Linie 3 Munzinger Str., Bus 
35, 8.51 Uhr Munzingen.
Do., 14. 3. – Almrausch: Heimbach – Rund-
wege, 2,5 h, 5,4 km 104 hm$#, 9.03 Uhr Hbf 
Zug, Riegel/Malterdingen, Bus 7200.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäßigtem Tempo, 2,8 km, 69 hm$#.
 Text: Isabelle Hau

Archäologisches
Museum
Colombischlössle

Veranstaltungen Februar 2019
Ausstellung: im Colombischlössle
„Tales & Identities. Deine Entscheidung 
– Deine Geschichte“
Reiche Keltin, armer Sklave oder römischer 
Schuljunge: Beim digitalen Rollenspiel 
schlüpfst Du in den Charakter, den Du Dir 
aussuchst. Du triffst die Entscheidungen 
und erlebst Deine Geschichte. Wohin Dein 
Weg Dich wohl führt? Wilde Krieger mit 
wehender Mähne, Legionäre in glänzender 
Rüstung und Frauen in fl ießenden Gewän-
dern – dieses Bild der Kelten und Römer 
kennst Du vielleicht. Aber wie sah der Alltag 
unserer Vorfahren wirklich aus? Archäologi-
sche Funde erzählen davon, wie sie wohn-
ten und was aktuelle Modetrends waren. Du 
kannst selbst ausprobieren, welche Klei-
dung die Menschen trugen und es Dir dann 
auf einer römischen Liege oder keltischen 
Bank bequem machen. Lust auf ein Selfi e 
zur Erinnerung an Deine Zeitreise?
Kochgeschirr verrät, was damals auf den 
Tisch kam. Für Deinen Eintopf suchst Du 
selbst die Zutaten aus, aber pass auf: Wel-
che gehören zum römischen, welche zum 
keltischen Rezept? Auf Deiner Tour tauchst 
Du mit aufgebrochenen Türschlössern oder 
geheimen Flüchen in kriminelle Kreise ein. 
Oder Du folgst einem römischen Straßen-
schild und fi ndest Waren aus fernen Län-
dern, wie Zimt aus Indien und eine Glas-
schale aus Persien. Mit welchen persönli-
chen Geschenken man wohl am besten um 
die Gunst der Götter buhlt? Kultstätten und 
Tavernen, Handelsrouten und heimische 
Badezimmer – detailreiche Modelle mit 
Playmobilfi guren erwecken die Geschichte 
zum Leben. Das Projekt wurde mit Jugend-
lichen für Jugendliche und Familien entwi-
ckelt.
Fr., 15. 2., 17 Uhr:
Blick hinter die Kulissen.
Bei einer exklusiven Gesprächsrunde au-
ßerhalb der Öffnungszeiten steht die Direk-
torin Frau Dr. Helena Pastor und Jugendli-
che des Jugendclubs, die die Ausstellung 
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mitgeplant haben, Rede und Antwort. Wie 
entstanden die Ideen für die Ausstellung? 
Wo kommen die Funde her? Wie haben die 
Jugendlichen mitgewirkt? Alle Fragen sind 
willkommen! Für Jugendliche ab 12 Jahren 
und Erwachsene.
Sa., 23. 2., 16 Uhr: Auf Tuchfühlung.
Die Charaktere der Ausstellung „Tales & 
Identities. Deine Entscheidung – Deine Ge-
schichte“ werden lebendig. Kaiser Augus-
tus legte per Gesetz einen Dresscode für die 
freien Bürgerinnen und Bürger Roms fest. 
Auch für eine verheiratete Frau, die Ma-
trone, gab es eine Kleiderregel. Sie verrät 
spannendes über den Einkauf oder die Her-
stellung von Stoffen und Bedeutung ihrer 
Gewänder. Du erfährst, wie Mädchen auf-
wuchsen und ihr Leben als Ehefrau verlief. 
Für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwach-
sene.  Sarah Adler

So., 24. 2., 14 – 16 Uhr:
Familiennachmittag – Kleine Geschenke 
erhalten die Freundschaft
Die keltischen und römischen Gottheiten 
waren für verschiedene Lebensbereiche zu-
ständig. Die Menschen baten die Götter um 
Hilfe und brachten Gaben dar, um sie freund-
lich zu stimmen. Da zu den Geschenken oft 
persönliche Schmuckstücke gehörten, ge-
staltet jedes Kind ein Freundschaftsband im 
keltischen Stil. Für Familien mit Kindern ab 5 
Jahren. Susanne A. Harkort M.A.
 Text: Daniela Ditzel

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
ist der 25. Februar 2019.
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